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Aus der ANU 

1. Aufruf zum Globalen Klimastreik am 24. September 

Der ANU Bundesverband e.V. ist auch diesmal wieder Teil des Unterstützerkreises des 
Globalen Klimastreiks von Fridays For Future. Am 24. September gehen wir gemeinsam auf 



die Straße und geben dem Aufruf für effektiven Klimaschutz unser Gesicht und unsere Stimme. 
Weitere Infos, Streikkarte sowie Material zur Mobilisierung unter www.klima-streik.org  

2. ökopädNEWS August 2021: Sport für nachhaltige Entwicklung 

Erst die Fußball-EM, dann die Olympischen Spiele in Tokio - in den letzten Wochen drehte 
sich Vieles um den Sport. Doch welche Rolle spielt der Sport für eine nachhaltige Entwicklung? 
Welche Beiträge können Sportvereine und auch Einzelpersonen leisten, um die Umsetzung 
der 17 Ziele nachhaltiger Entwicklung als sportliche Gemeinschaftsaufgabe zu begreifen? Die 
ökopädNEWS August 2021 enthält spannende Einblicke und Infos zum Thema "Sport für 
nachhaltige Entwicklung". Diese und alle vorherigen Ausgaben der ökopädNEWS finden Sie 
unter www.umweltbildung.de/oekopaednews.html  

Stellenanzeigen 

3. Mitarbeiter*in Kommunikation und Organisation ab 1./15. Oktober in Köln 

Querwaldein e.V. 

sucht zum 1. oder 15. Oktober zur Bearbeitung eingehender Anfragen und zur Koordination 
der naturpädagogischen Termine eine Erweiterung des Teams, die Freude am Kund*innen-
Kontakt und am Organisieren hat. Die unbefristete Stelle in Köln-Lindenthal umfasst 25 
Wochenstunden und eignet sich auch für Quereinsteiger*innen. Die Aufgaben sind: 

• Terminkoordination und Einsatzplanung 

• Kundenkontakte per E-Mail und Telefon 

• Optional weitere Aufgaben in der Büro-Organisation je nach Auslastung 
Bewerbungsfrist ist der 30. August. Weitere Infos unter  
www.querwaldein.de/stellenausschreibungen/index.html  

4. Studierende zur Unterstützung einer Datenanalyse ab Oktober 2021 

Institut Futur, Freie Universität Berlin 

sucht von Oktober 2021 bis Februar 2022 Studierende zur Unterstützung einer umfangreichen 
Dokumentenanalyse im Rahmen des bundesweiten Monitorings zu Bildung für nachhaltige 
Entwicklung in Deutschland. Die Ergebnisse und Fortschritte werden regelmäßig dokumentiert 
und fließen direkt in die wissenschaftliche Beratung von nationalen BNE-Gremien sowie des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung ein. Die Aufgaben umfassen die 
systematische Recherche, Erhebung und ggf. Unterstützung bei der Analyse von Dokumenten 
des deutschen Bildungssystems (Lehrpläne, Studienordnungen, Gesetzte, etc.) in allen 
formalen Bildungsbereichen (frühkindliche, schulische, berufliche und Hochschulbildung). Der 
Arbeitsort ist flexibel (Homeoffice möglich) und der Umfang ist nach Absprache gestaltbar 
(mind. 100 Stunden). Weitere Infos bei Jorrit Holst (holst@institutfutur.de)  

Material 

5. Flächen „sparen“ – Wofür brauchen wir Platz? 

Umwelt im Unterricht, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

Neue Wohnungen, Straßen, Gewerbegebiete – in den vergangenen Jahrzehnten sind 
Siedlungen und Verkehrsflächen enorm gewachsen. Deutschland ist dicht besiedelt und die 
Konkurrenz um Flächen wird immer stärker. Neben Flächen für Siedlungen sind auch 
natürliche Lebensräume überaus wichtig. Wie können wir die Ressource Fläche sinnvoll 
nutzen und wie können wir Platz "sparen"? Das Material umfasst Unterrichtsvorschläge und 
Arbeitsmaterialien für Grundschule und Sekundarstufe sowie eine Bilderserie und steht zum 
Download zur Verfügung unter www.umwelt-im-unterricht.de/flaechen-sparen-wofuer-
brauchen-wir-platz  
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6. Vortragsreihe „Bildung, die die Welt verändert?!“ 

Welthaus Bielefeld, KommEnt und Entwicklungspädagogisches Informationszentrum 
Reutlingen (EPiZ) 

Was sind aktuelle globale Herausforderungen für die Menschheit? Und welche Implikationen 
haben diese für Bildung? Die Vortragsreihe „Bildung, die die Welt verändert!?“ möchte in sechs 
Folgen in die Konzepte Globales Lernen und Bildung für nachhaltige Entwicklung und ihre 
Kontexte einführen. Sie richtet sich an Interessierte mit Vorkenntnissen, insbesondere 
Lehrer*innen, Multiplikator*innen in der Bildungsarbeit und Studierende und kann als „Open 
Educational Ressource“ (OER) z.B. für den Einsatz der Methode „Flipped Classroom“ genutzt 
werden. Die Vortragsreihe steht zur Verfügung unter www.epiz.de/globales-
lernen/publikationen/#bildung  

7. Online-Tools zur Vermittlung der 17 Ziele nachhaltiger Entwicklung 

RENN.west 

Der „Wirkel“ als App liefert Ideen und Tipps zu den SDGs für den eigenen Alltag und inspiriert 
zum Mitgestalten einer guten Zukunft. Die Webanwendung des SDG-Glücksrads animiert zum 
Nachdenken und bringt die Teilnehmenden in den Austausch zu nachhaltiger Entwicklung. Im 
SDG-Domino werden die Zusammenhänge der SDGs untereinander beleuchtet. Weitere Infos 
unter www.renn-netzwerk.de/wirkel-sdggluecksrad-sdgdomino  

8. Leihbare Toolbox mit Material für Straßenaktionen 

finep – forum für internationale entwicklung + planung 

verleiht ab Mitte September kostenfrei eine Toolbox mit verschiedenen Materialien für 
Straßenaktionen. Die Toolbox umfasst ein Glücksrad als Kreisdiagramm, dass über die 
globale Verteilung von Wasserstress informiert, Wandersteine, die auf die Bedeutung von 
Wasser aufmerksam machen, Podcasts laden ein, Interviews mit Menschen aus 
verschiedenen Teilen der Welt zum Thema Wasser zu lauschen, und eine Bodenzeitung zeigt, 
wie Wassernachrichten in 20 Jahren aussehen könnten. Weitere Tools sind in Planung. 
Weitere Infos ab Mitte September unter www.finep.org oder bei carina.aydin@finep.org  

9. Methodenheft „Bio gemeinsam entdecken – Auf den Spuren einer 
ressourcenschonenden Ernährung“ 

Ökomarkt Verbraucher- und Agrarberatung e.V. 

stellt Multiplikator*innen, Lehrkräften, Schüler*innen und Studierenden mit diesem 
Methodenheft ein erprobtes Kochworkshop-Konzept zur selbstständigen Durchführung zur 
Verfügung. Die im Heft dargelegten Lerneinheiten zu einer nachhaltigen Ernährung mit Bio-
Produkten zum Schutz unseres Klimas werden ausführlich mit Ablauf und 
Hintergrundinformationen dargestellt. Das Heft ist nach einem Baukasten-System aufgebaut 
und beinhaltet die Themen Ökologischer Landbau, Regionalität & Saisonalität, Bewusster 
Fleischkonsum, Plastikfrei einkaufen, Lebensmittelverschwendung und Fairer Handel. Weitere 
Infos und Download unter www.oekomarkt-hamburg.de/auf-den-spuren-einer-
ressourcenschonenden-ernaehrung-methodenheft-zur-gestaltung-von-kochworkshops/  

Wettbewerbe und Kampagnen 

10. Klimawahl 2021: Videowettbewerb 

Franz Mensch Klima Stiftung gGmbH 

möchte mit ihrer aktuellen Kampagne die Bundestagswahl 2021 zu einer Klimawahl machen. 
Dabei geht es nicht um Wahlkampf, sondern darum, das Thema Klima zum Hauptthema der 
Wahl zu machen. In einem Videowettbewerb in den Sozialen Netzwerken sollen User*innen 
zeigen, wie stark die Klimakrise schon in Deutschland spürbar ist und damit auf die 

https://www.epiz.de/globales-lernen/publikationen/#bildung
https://www.epiz.de/globales-lernen/publikationen/#bildung
https://www.renn-netzwerk.de/west/detail/news/wirkel-sdggluecksrad-sdgdomino
http://www.finep.org/
mailto:carina.aydin@finep.org
https://www.oekomarkt-hamburg.de/auf-den-spuren-einer-ressourcenschonenden-ernaehrung-methodenheft-zur-gestaltung-von-kochworkshops/
https://www.oekomarkt-hamburg.de/auf-den-spuren-einer-ressourcenschonenden-ernaehrung-methodenheft-zur-gestaltung-von-kochworkshops/


Dringlichkeit einer Veränderung aufmerksam machen. Außerdem steht auf der Kampagnen-
Seite ein Infocenter mit Infos zu aktuellen Auswirkungen der Klimakrise und Prognosen für die 
Zukunft sowie eine Mediathek mit weiterführendem Material zur Verfügung. Weitere Infos unter 
www.klimawahl2021.net  

11. Umweltpreis „Trophée de Femmes 2022“ sucht engagierte Frauen 

Umweltstiftung „Fondation Yves Rocher“ 

sucht Frauen, die Außergewöhnliches für die Umwelt leisten, sich mit großem Engagement für 
den Natur-, Arten- oder Umweltschutz und das Gemeinwohl einsetzen und die Menschen für 
ihre Sache motivieren. Dieses Engagement kann lokal, regional, national oder international 
sein. Bewerbungsschluss ist der 12. September 2021. Der Preis ist mit 10.000 € dotiert. 
Weitere Infos unter www.yves-rocher.de/umweltpreis#engagierte 

Fortbildungsseminare und -workshops 

12. „Das Spiel in der Bildungsarbeit“ am 1. Oktober in Kassel 

Didaktik der politischen Bildung Universität Kassel, Zentrum Oekumene der Evangelischen 
Kirche von Hessen und Nassau und der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 

Spiele vereinfachen Sachverhalte. Das ist erwünscht, aber vereinfachen sie die Sache 
vielleicht zu sehr? Wird noch hinterfragt, was man im Spiel ganz nebenbei lernt? Welche 
Inhalte eignen sich zur spielerischen Vermittlung? Wie unterscheidet man brauchbare von 
unbrauchbaren Spielen? Welche Anforderungen werden an die Spielleitung gestellt? Diesen 
und weiteren Fragen widmet sich der Workshop für Lehrkräfte, Multiplikator*innen und 
Studierende am 1. Oktober in Kassel. Weitere Infos und Anmeldung bei Eva-Maria Kohlmann 
(em.kohlmann@uni-kassel.de). 

Mehrteilige Weiterbildungen 

13. Professionelle Natur- und Kulturinterpretation ab September in Freiburg – 
ANMELDESCHLUSS HEUTE!  

Akademie für Universitäre Weiterbildung (FRAUW) und Bildungswerk interpretation 

Zum vierten Mal findet vom 10.-12.9. und vom 23.-24.10.2021 der zweiteilige Kurs Certified 
Interpretive Guide (CIG) an der Universität Freiburg statt. Der Kurs ist Teil des internationalen 
Trainingsprogramms des Europäischen Verbandes für Natur- und Kulturinterpretation 
(www.interpret-europe.net). Der Kurs richtet sich v. a. an MitarbeiterInnen von Umweltzentren, 
Parks oder Museen sowie an selbstständige Guides. Das Programm umfasst zahlreiche 
Praxisübungen und qualifiziert die TeilnehmerInnen zur Vorbereitung und Durchführung von 
Führungen nach dem Konzept der Natur- und Kulturinterpretation. Anmeldeschluss ist der 16. 
August. Weitere Infos unter www.wb.uni-freiburg.de/wb/angebote/heritage  

14. Online Kompaktweiterbildung: Future Designer – Zukunftsgestalter*in ab 13. 
September 

Ökologische Akademie e.V. und Institute for Future Design 

starten am 13.09. die zertifizierte online Kompaktweiterbildung zum Future Designer (zum/zur 
Zukunftsgestalter*in). In vier kompakten Blöcken am 13.9./20.9./27.9./4.10.2021 werden die 
Teilnehmenden durch die sieben Räume des Future Designs geführt, deren Bearbeitung es 
ermöglicht, Veränderungsprozesse wirksam zu gestalten. Wenn Sie in den Bereichen Schul- 
und Organisationsentwicklung oder Bürgerbeteiligung arbeiten, dann erhalten Sie mit dem F7-
Tool ein universell einsetzbares Werkzeug, um Wandel einzuleiten. Das F7-Tool wurde in 
einem mehrjährigen Prozess mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
entwickelt und evaluiert und wird exklusiv von Prof. Dr. Olaf-Axel Burow & Dr. Heinz Hinz 
vermittelt. Der Kompaktkurs eröffnet die Möglichkeit Zukunftskompetenzen auszubauen und 
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sich zur Expertin und zum Experten für den Wandel weiterzubilden. Weitere Infos unter 
www.oeko-akademie.de/aktuelles  

Vermischtes und Besonderes 

15. Online-Tool Klimawahlcheck  

Klima-Allianz Deutschland, GermanZero und NABU 

Der Klimawahlcheck nimmt die Wahlprogramme der großen Parteien zur Bundestagswahl 
2021 klimapolitisch unter die Lupe. Das Online-Tool vergleicht die Positionen von CDU, SPD, 
Grünen, FPD und Linken und zeigt auf, wer eine ambitionierte Klimaschutzpolitik verfolgt und 
wer nicht. Hierfür wurden die Wahlprogramme analysiert und mit den Forderungen der Klima-
Allianz Deutschland und des Deutschen Naturschutzrings verglichen. So hilft der 
Klimawahlcheck dabei, eine fundierte Wahlentscheidung zu treffen. Gleichzeitig ermöglicht er 
den Nutzer*innen, sich selbst in der Klimapolitik zu orientieren und mehr über die 
verschiedenen klimapolitischen Handlungsfelder zu erfahren. Weitere Infos unter 
www.klimawahlcheck.org  

16. Dialogveranstaltung Berufsorientierung „Jobs ohne Kohle? Kommunikation 
nachhaltiger Berufe in der Bioökonomie“ von August bis November 2021 

Wissenschaftsladen Bonn e.V. 

lädt Schüler*innen und junge Fachkräfte der Bioökonomie zu seinen neu entwickelten 
Dialogveranstaltungen ein. Ob erneuerbare Energien, faire Textilien, nachhaltige 
Forstwirtschaft oder ressourcenschonende Ernährung – die Bioökonomie beschreibt viele 
Möglichkeiten, natürliche Ressourcen und Kreisläufe zu nutzen und gleichzeitig beruflich 
etwas für Nachhaltigkeit und Umweltschutz zu tun. Damit Schüler*innen Berufe der 
Bioökonomie kennenlernen, bietet der WILA Bonn e.V. von August bis November 2021 in 
seinem Projekt „Jobs ohne Kohle? Kommunikation nachhaltiger Berufe in der 
Bioökonomie“ kostenfreie analoge und digitale Veranstaltungen in unterschiedlichen 
Formaten an. Hier können Schüler*innen Young Professionals zu ihren Jobs befragen, sie 
durch ihr Unternehmen „navigieren“ und so ihren Arbeitsplatz kennenlernen oder mit 
ihnen Lösungsstrategien für Herausforderungen des Arbeitsalltags entwickeln. Young 
Professionals haben die Möglichkeit, ihr Unternehmen zu präsentieren und so 
Nachwuchsfachkräfte zu begeistern.  Weitere Infos unter www.jobs-ohne-kohle.de  

17. Digitale Podiumsdiskussion „Wir haben noch eine Wahl! Wie stoppen die 
Parteien die Klimakrise?“ am 24. August 

Klima-Allianz Deutschland und Deutscher Naturschutzring 

wollen von Spitzenpolitiker*innen wissen, wie die Parteien die Klimapolitik der nächsten vier 
Jahre gestalten wollen, um die Herausforderungen der Klimakrise national und global zu 
bewältigen. Zum Gespräch eingeladen sind Annalena Baerbock (Die Grünen), Andreas Jung 
(CDU), Olaf Scholz (SPD), Volker Wissing (FDP) und Janine Wissler (LINKE). Weitere Infos 
unter www.klima-allianz.de/digitale-podiumsdiskussion-wir-haben-noch-eine-wahl  

18. Digitale Umfrage: Textile Themen und Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Svenja Jessen, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Was können Bildungsangebote im Bereich Textil zu einer nachhaltigen Entwicklung der 
Gesellschaft beitragen? Ein neues Forschungsvorhaben am Institut für Materielle Kultur der 
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg beschäftigt sich mit dieser Frage. Die Untersuchung 
startet mit einer digitalen Umfrage: Wieviel Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) steckt 
bereits in der textilen Vermittlungspraxis und wieviel Textil verbirgt sich in schulischen und 
außerschulischen Angeboten im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung? Teilnehmen 
können alle, die in der Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen tätig sind: Lehrkräfte, 
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außerschulische Pädagogen*innen oder auch ehrenamtlich Tätige. Es ist keine besondere 
Expertise notwendig – weder im Bereich Textil noch in der Nachhaltigkeit. Die Umfrage dauert 
etwa 10 Minuten und ist bis zum 30. Oktober zugänglich. Zur Umfrage unter  umfragen.uni-
oldenburg.de/index.php?r=survey/index&sid=478819& 

19. „Spielplatz Erde“ Podcast für Kinder von 4 bis 7 Jahren 

Spielplatz Erde, Bettina Bauer 

Robin ist eigentlich ein ganz normales Mädchen im Grundschulalter und doch hat sie einige 
besondere Fähigkeiten. Mit ihren zwei besten Freunden Arbor, dem Baum, und Blättchen, der 
Weinbergschnecke, nehmen sie die Kinder mit auf ihre Reise durch die Natur. Der Podcast für 
Kinder von 4 bis 7 Jahren möchte ein Gefühl der Liebe und Wertschätzung für unseren 
Planeten, seine Ressourcen und alle seine Lebewesen vermitteln. Jeden 1. im Monat 
erscheint eine neue kostenlose Folge. Weitere Infos unter www.spielplatz-erde.de  

 

Diesen Newsletter können Sie abonnieren unter www.umweltbildung.de/anu-infodienst.html  
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